
und Arbeitswelt
Mental Health

Arbeit zwischen Stress und Lebenssinn

8. November 2013, Wien
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Tagungsort
Pensionsversicherungsanstalt | Friedrich-Hillegeist-Straße 1, 9. Stock | 1021 Wien

Anmeldung
Verbindliche Anmeldung bis 30.10.2013 unter anmeldung@imabe.org.
Bitte geben Sie folgende Daten an:
Name, Titel, Institution, Funktion, Adresse, Email, Anzahl der Personen.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, werden die Anmeldungen nach Eingangsdatum
berücksichtigt.

Fortbildungsdiplom
Die Österreichische Ärztekammer vergibt 5 DFP-Punkte.

Sponsoren

Veranstalter
Institut für medizinische Anthropologie und Bioethik
Landstraßer Hauptstraße 4/13, 1030 Wien
Tel: +43 1 715 35 92
www.imabe.org

Mitveranstalter
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Vorgartenstraße

in Kooperation mit:

Öffentliche Verkehrsmittel
U1 Vorgartenstraße
(Fußweg ca. 10 Min.)
oder ab U1 Vorgartenstraße:
Autobuslinie 11A oder 11B, 
Haltestelle„Pensionsver-
sicherungsanstalt“
www.wienerlinien.at

Parkmöglichkeiten
Kostenpflichtige Kurzparkzone

Öffentliche Parkgarage
Garage Geriatriezentrum 
Leopoldstadt | Engerthstraße 
154a, 1020 Wien
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In Österreich hat sich in 20 Jahren die Zahl 
der Krankenstandstage wegen psychi- 
scher Erkrankungen mehr als verdoppelt. 
Die Balance zwischen Arbeitswelt und 
Freizeitstress, zwischen Leistung und 
Lebenssinn scheint aus dem Ruder 
geraten zu sein. Der Preis dafür ist hoch – 
menschlich und wirtschaftlich.

Worin liegen die Ursachen der allmähli-
chen Verschlechterung der seelischen 
Gesundheit? Reagiert der Mensch mit 
Krankheit auf kranke Umstände in seinem 
Arbeitsumfeld? Oder sinkt seine Belast-
barkeit? Was können Betriebe präventiv 
für die seelische Gesundheit ihrer Mit- 
arbeiter tun? Welche Rolle spielt dabei 
das private Umfeld?

Experten legen Fakten, Hintergründe und 
Auswege zum Spannungsfeld Arbeit und 
seelische Erkrankungen dar.

Mag. Joachim Burger
Geschäftsleiter Human Resources, T-Mobile Austria, Wien

em. Univ.-Prof. Dr. med. Dr. phil. Klaus Dörner
Ärztlicher Leiter der Westfälischen Klinik für Psychiatrie Gütersloh; 
Lehrstuhl für Psychiatrie an der Universität Witten/Herdecke

em. Univ.-Prof. Dr. phil. Dr. theol. Hanna-Barbara Gerl-Falkovitz
Lehrstuhl für Religionsphilosophie und vergleichende Religionswissen-
schaft an der TU Dresden;  Vorständin des Europäischen Instituts für 
Philosophie und Religion EUPHRat, Heiligenkreuz

Prim. Univ.-Prof. Dr. Christian Haring, M.Sc.
Ärztlicher Leiter der Abteilung Psychiatrie und Psychotherapie B,
LKH Hall in Tirol

Mag. Susanne Kummer
Geschäftsführerin IMABE, Wien

Prof. Dr. Rudolf Müller
Chefarzt, Pensionsversicherungsanstalt; FA für Innere Medizin, Wien 

Moderation: Susanne Kummer, Wien

09.00 Begrüßung

09.15 Arbeit und Lebenssinn. Eine Phänomenologie der
 Arbeit im Zeitalter seelischer Erkrankungen
 Hanna-Barbara Gerl-Falkovitz, Erlangen

09.45 Zahlen, Daten und Fakten zur Lage der psychischen
 Gesundheit österreichischer Arbeitnehmer
 Rudolf Müller, Wien

10.15 Kaffeepause

10.30 Monokultur der Effizienz: Stressfaktoren in der
 Arbeitswelt als Auslöser psychischer Krankheiten
 Klaus Dörner, Hamburg

11.00 „Und wie geht's zu Hause?“ Quellen und unterstützende
 Faktoren der mentalen Stärke - Resilienz im Alltag
 Christian Haring, Hall in Tirol

11.30 Vorsorgestrategien für Mental Health im Unternehmen
 Joachim Burger, Wien

12.00 Podiumsdiskussion

13.00 Mittagsbuffet


